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Kreisliga Herren

SV Blau-Weiß Ramsloh III : SV Blau-Weiß Ramsloh II 
Samstag, 17.09.2022, 12:00 Uhr

Niederlage für den SV Blau-Weiß Ramsloh III

Großer Jubel herrschte am Samstagnachmittag bei den Gästen vom SV Blau-Weiß Ramsloh II, als
Marven Kroon sein Einzel gewinnen und damit den 8:4-Sieg beim Gastgeber SV Blau-Weiß
Ramsloh III sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Thomas Gisbrecht, der
seine Einzel gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. In ihrem 2. Saisonspiel waren die
Gastgeber vom SV Blau-Weiß Ramsloh III ersatzgeschwächt angetreten und taten sich vielleicht
auch deshalb gegen die Gäste schwer. Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Den Start machten die Doppel. Runge / Saßen gegen Gisbrecht / Moor hieß die nächste Partie und
der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch ein 1:3 auf dem
Spielberichtsbogen. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen Kroon / Braun zunächst
nicht gut aus, so gewannen Wilkens / Frey im Anschluss die Folgesätze und damit die gesamte
Partie. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:1. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die im Vorfeld anhand der
TTR-Werte eher als eindeutige Angelegenheit für Martin Moor eingeschätzte Partie am Nachbartisch
zu Ende. Anne-Karin Wilkens gewann gegen Martin Moor mit 3:2. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt
auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Chancenlos
war Paul Runge gegen Thomas Gisbrecht nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz war nicht zu
holen. So gut wie gewonnen schien das Spiel von Martin Saßen gegen Torben Braun, als es
zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Torben Braun jedoch die richtige Taktik gefunden und
siegte noch mit 11:8, 11:7, 6:11, 8:11, 7:11. Wenige Chancen hatte Heinrich Frey beim 0:3 gegen
seinen Kontrahenten Marven Kroon. Das musste man neidlos anerkennen. Beim Stand von 2:4
gingen die Spitzenspieler des SV Blau-Weiß Ramsloh III und SV Blau-Weiß Ramsloh II in die Box.
Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte nachfolgend Anne-Karin Wilkens letztlich parat, um
Thomas Gisbrecht final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 8:11, 9:11, 5:11. Das
musste man neidlos anerkennen. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte danach Paul Runge
beim 2:3 gegen Martin Moor. Das Spiel, in das er als großer Außenseiter gegangen war, verlor
Runge dennoch im 5. Satz. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Wie
ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten
Differenz endete. Lange mit Marven Kroon ringen musste Martin Saßen in einer engen Partie bei
seinem 3:2-Erfolg und konnte letztendlich überraschen, ging Saßen doch auf Basis der
Spielstärkewerte als Außenseiter in das Match. Das war eine ganz schön enge Kiste! Nach dem
Einzel der Dreier stand es nun 3:6. Einen hart erarbeiteten Sieg feierte Heinrich Frey beim 3:2 gegen
Torben Braun, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Wie umfightet dieses Spiel
war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete.
Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Martin Saßen bei seiner 1:3-Niederlage von Thomas
Gisbrecht dann doch niedergerungen worden. Anne-Karin Wilkens hatte am Nachbartisch gegen
Marven Kroon trotz der im Vorhinein in etwa auf Augenhöhe eingeschätzten Begegnung beim 10:12,
7:11, 9:11 kaum eine Chance. Das musste man neidlos anerkennen. Mit dem letzten Match des
Tages war der deutliche Erfolg der Gastmannschaft damit final eingetütet.
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Nach diesem Ergebnis weist der SV Blau-Weiß Ramsloh III nun ein Punktekonto von 0:4 Punkten
auf, während der SV Blau-Weiß Ramsloh II vor dem nächsten Spiel, das am 23.09.2022 gegen die
DJK TuS Bösel ansteht, 2:0 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SV Blau-Weiß Ramsloh
III bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 30.09.2022 gegen den TTC Staatsforsten II.

 Statistik:
 SV Blau-Weiß Ramsloh III

Doppel: Runge / Saßen 0:1, Wilkens / Frey 1:0 
Einzel: A. Wilkens 1:2, P. Runge 0:2, M. Saßen 1:2, H. Frey 1:1 

 SV Blau-Weiß Ramsloh II
Doppel: Gisbrecht / Moor 1:0, Kroon / Braun 0:1 
Einzel: T. Gisbrecht 3:0, M. Moor 1:1, M. Kroon 2:1, T. Braun 1:1


